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Kohlenabgabestellen .Anläßlich der bevorstehenden Rayonierungdes

Kohlenbezugeswerdenalle Kohlenhändler ,welchegewerbsmäßigKchbe
im Kleinen verkaufen ,sowie jene Kaufleute an der äußersten Peri¬

pherieder Stadt ( . B.Kahlenbergerdorf,Hirschstetten ,Aspernuss. . ) ,
welche sich bisher mit dem Kleinverschleiß von Brennmaterialien be¬

schäftigten ,aufgefordert ,sich umdie Verteilungeinerstädtischen
Kohlenabgabestelle zu bewerben .Die Bewerberhaben einebesondere
Drucksorteauszufüllen,dieerhältlichist :fürdieMitgliederder
Genossenschaftder Holz - undKohlenhändlersowieder Genossenschaftder
nicht protokollierten Händler mit Brennmaterialien bei ihrer Genossen¬

schaft ,für jene Bewewegwelchenicht Mitgliederder genanntenKopora¬
tionen sind ,beim Bezirkswirtschaftsamt Stelle 5,1 .Neues Rathans .Die
Anmeldunghat bis längstens 11 .August 1917 zu erfolgen und zwardurch
UeberreichungdesordnungsmäßigausgefülltenAnmeldeformularsbeider
zuständigenGenossenschaftbzw .beimBezirkswirtschaftsamtStelle5 .
SpätereinlangendeAmmeldungenkönnennicht berücksichtigtwerde.

Wegedes Kleinhandels beziehen will ,hat auf der Rückseite desStammes
des Einkaufscheines folgende Erklärung mit Tinte zuschreiben .
„ InKenntnis der Straffolgen unrichtiger Angaben erkläre ich ,daßich

für meineWohnungnicht mehrals 200kg Steinkohle ( Koks ,Briketts ) ,
bzw .250kg Braunkohlean Vorrat besitze . "(Unterschrift ) .

Dieser Erklärung muß ,wennder Einkaufschein mur auf eine Person
lautet ,vomHauseigentümer oder seinem Stellvertreter folgendeBestäti - ¬
gungbeigefügt sein :„ DerVorbezeichneteist nicht Aftermieter " .( Unter¬

schrift ) .
GegenEinkaufscheineohnediese Erklärungdarf imKleinhandel

Kohle nicht ausgefolgt werden .Die Abtrennungdes entsprechendenAb¬
schnittes darf nur durch den Gewerbeinhaberselbst erfolgen .Gegen
bereits abgetrennte Abschnitte oder gegen Abschnitte ,die nicht für
die laufende Woche gelten ,darf Kohle ,( Koks ,Briketts )nicht verab¬
folgt werden .EineVor - oderNachlieferungvonKohle( Koks ,Briketts )ist
dahernichtgestattet .UebertretungendieserAnordnungenwerdenmit
Geldstrafen bis zu 10 . 000Kronen oder mit Arrest bis zu sechsMonaten
bestraft ,sofern die Handlung nicht einer strengeren Strafe unterliegt .

BezirkswirtschaftamtWien .GesternfandunterdemVorsitzedesVize-¬
BürgermeistersHoßwiedereine SitzungdesBezirkswirtschaftsrates
statt ,in der die Referentendes Bezirkswirtschafts - Amtesüberdie
VersorgungWiensmit Frühkartoffelnundüber denderzeitigenStand
der Gemüse=undObstversorgungberichteten .Hieranknüpfte sicheine
eingehende Wechselrede ,an der sich sämtliche Anwesende beteiligten .

AusdemKreise der Mitglieder wurdenzahlreiche Anregungengegeben ;
insbesonders wurde das Verlangen gestellt ,daß derBezirkswirtschafts¬

rat künftighin ven beabsichtigten Verbrauchregelungen( Rayonierungund
Rationierung von Lebensmitteln und sonstigen Bedarfsgegenständen )vor - ¬
her in Kentnis gesetzt werde ,um zu diesen die Interessen der Bevöl¬

kerungganz besondersberührendenFragenrechtzeitig Stellungnehmen
zukönnen .

- - - - - - - ¬
Magistratisches BezirksamtJosefstadt .DerBürgermeisterhatinfolge
desAblebensdesbisherigenLeitersdesmag .Bezirksamtesfür den8 .

BezirkMagistrats - SekretärsEmilHeller den Magistrats - SekretärDr .
Felix LippertzumLeiter des Amtesbestellt .Dr .Lippertwarschonim
letzten Jahre demmagistratischen Bezirksamte für den 8 .Bezirkals
Amtsleiter-Stellvertreterzugeteilt.

KleinverschleißvonKohle .UeberAnordnungdesMinisteriumsfüröffent-¬
liche Arbeitenist der KleinverschleißvonKohle( Koks ,Briketts )andie
untenbezeichnetenHochtmengengebunden.DerBezugdergenanntenBrenn-¬
stoffeimWegedesKleinhandelswirdbis zuranderweitigenRegelung
derKohlenabgabeandieVorweisungdesamtlichenEinkaufsscheinesund
an die AbtrennungvonAbschnittengebunden .DerHochottezugZof :inder
Wochevon5 .bis 11 .August28kgSteinkohleoder35kgBraunkohle
( abzutrennenderAnschnittdesamtlichenEinkaufsscheinesZiffer ) ,
vom12 .bis 18 .August38oder50nkg( Ziffer16 ) ,vom19 .bis 25 .August
28bder35kg( Ziffer24 ) ,von26 .Augustbis 1 .September38oder
50 kg ( Ziffer 32 ) ,vom2 .bis 8 .September28 oder 35 kg ( Ziffer40 ) ,
vom9 .bis 15 .September 38 oder 50 kg ( Ziffer ) ,vom16 .bis 22 .

September28 oder 35 kg ( Ziffer15 ) .
JedeParteidieaufGrunddesamtlichenEinkaufsscheinesKohleim
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- - - - ¬- - - - - - - - - ¬
Abendswarendie Delegiertender türkischenPresseals

GästederWienerjournalistischenVereinigungeninsGrand-¬
Hotel geladen .Außerden auchbeimgemeinsamenMittagmahle
erschienenenPersonennahmenandemMahleteil :Vizebürger¬
meisterHierhammer,vomMinisteriumdes AeußernHofratDr .
von Wiesnermit demHofsekretär v .Praschnofsky ,Legations¬
sekretär Dr .Freiherr von Gautschund Attaché vonVelics ,

Ministerialratv .BreiskyvomMinisterratspräsidium,Bot-¬
schaftsrat Blaque Beymit demGesandts chafts - SekretärZiaBey ,
Oberst Eisner - Bubna ,HauptmannOppenheimer undOberleusnant

MunkvomKriegspressequartier und Vertreter der WienerJourna - ¬

listik .
VizepräsidentMünzdesJournalisten-undSchrif' steller-¬

Vereines„Cancordia “begrüßtewährenddes MahlesimJamender
„Concordia",der„deutsch-österreichischenSchriftstellerge¬
nossenschaft",des„VerbandesderauswärbigenPresse "undder
„ Unionder auswärtigenKorrespondenten "die Erschierenen ,ins¬
besondereVizebürgermeisterHierhammer ,die Vertreter esaus¬
wärtigenAmtesunddesKriegspressequartiersundf ' tedann
aus :MitgroßerFreudehabenwirdieNachrichterheMten,dag
unsdie HervorragendenVertreterder türkischenPressebesachen
werden .Wirwissen ,welchenAnteil Ihre Arbeit an den!
aufstrebenden türkischen Reich genommen ,daß Sie Wekmeister
warenbeidemNeuaufbauIhresVaterbandes,wirwissenauch,
welchgroßenEinflußSiein denleisendenKreisenJiresVater¬
landes und in der Oeffentlichkeit genießen Wir wi sen ,daß
Sie in schwerenZeitenmit EEndatzIhres LebensIhref ' lich¬
ten nachgekommensind .Dasosmanischeund österreie misch¬
ungarischeReichhabenin der Kriegszeiteine Verpunftee
geschlossen ,unser gemeinsamesInteresse ist es ,aßer »
Herzens - ,euneLiebesehedarauswerde .Wirhabeniehohe
Pflicht ,solcheWegezuwandeln ,da - /durchdieK1 'ur ,durch

HandelundVerkehrall das gutgemachwird ,wasdieschwere
ZeitdesKriegssverbrochenhatWirwünschen,daßanallen
Hoffnungen ,allen Wünschen ,die wir für unser Vaberlandanden
AusgangdesKriegesknüpfen ,auchdas türkischeReichin
gleichemMaßebeteiligt sei .DerRednerschliegt miteinem
stürmischaufgenommenenTrinkspruchaufasWohlundGedeihen
destürkischenReichesunddertürkisch1 Presseundspricht

denWunschaus ,daßdietürkischenKollegenin ihreHeimat
zurückgekehrtüberzeugtseinmögen,daßdieWienerJournali-¬
stikstetseinesHerzensundeinesSinnesmitihnenseinwer-¬

dex

HieraufhieltHofratDr.v .WiesnerfolgendeAnsprache:
( bereitsversendet)

NachHofratvonWiesnerfolgtdieAnspracheDrFeigls:
( bereits versendet) .

OberstEisner - Bubnaführteaus ,daßder osmanischenPres
sebesondererDankdafürgebühre,daßsie dieSoldatenanderihren helden
Front zu haften undergleichlichenTatenbegeisterthat ,
aber auch die Bevölkerungim Hinterlande zumunentwegten
Ausharrenbis zu eine glücklichen siegreichenEnde
mit Erfolgaufgeforderthat .Er schloßmit einemHochauf
die ottomanischeArmee( LebhafteZustimmung. )

MehmedMuhieddinBeidanktefür denzherzlicheni
Empfangsowohl durch die Vertreter der Presse als auchdurch

die Vertreterder kaiserlichenAemterundderBevölkerung .
Erzollt derösterreichischenPressevollstesLobfürihre
erfolgreicheArbeitwährenddesKrieges,dankteinsbesendere
demVertreter des Ministerium des Aeugernfür dasaugerordent
licheWehlwollen,daser denVertreterndertürkischenPresse
ute 1 werdenließ ,danktfernerdenVertreterndesKriegs¬
pressequartiers,gedenktmitstolzenWortenderaußerordent¬
liehenHeldentatender österreichischenArmeeundschlieat
miteinemHochauf die Presseundauf die Vertreterder
RegferungundderArmee.

BeieinemaußerordentlichaniniertenGedankenaustausch
bliebendie HerrennochkurzeZeitbeisammen.
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